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      Raumbachbote  
 
  

Amts- und Informationsblatt der Gemeinde 

HEINSDORFERGRUND 
 

 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger der Gemeinde Heinsdorfergrund, 
 

egal ob Sturm, Hochwasser oder Feuer, 

für viele ist es ein beruhigendes Gefühl 

einfach den Notruf 112 zu wählen 

wenn man in Not ist und Hilfe braucht. 

Und mit Stolz können wir, die Feuer-

wehren der Gemeinde Heinsdorfer-

grund sagen, dass wir bis jetzt auch 

noch jedem Hilfe anbieten konnten, 

wenn er sie benötigte; egal ob am Tag 

oder in der Nacht. 

Doch leider fällt es häufig immer schwerer, im Einsatzfall immer genügend Kamera-

den schnell zur Verfügung zu haben. Viele unserer freiwilligen Mitglieder arbeiten 

im Schichtbetrieb oder in der Landwirtschaft, einige sind auf Montage, und nicht alle 

lässt der Chef gehen, "wenn der Pieper Alarm schlägt". 

Deshalb sind wir, die Feuerwehren aus Hauptmannsgrün, Oberheinsdorf und Unter-

heinsdorf immer auf der Suche nach neuen engagierten Mitstreitern, die uns bei un-

seren Aufgaben unterstützen. 

  
Nähere Informationen erhalten Sie in der Gemeindeverwaltung, bei Ihren Feuerwehren vor Ort, auf der  

Internetseite unserer Gemeinde oder per Mail unter "gwl.heinsdorfergrund@gmail.com" 
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25 JAHRE BAUPLANUNGS- UND SACHVERSTÄNDIGENBÜRO EHRLER 
 

 

Das Planungsbüro Ehrler begeht am 01. Juli 2015 sein 25-jähriges Geschäftsjubiläum 
 

 

25 Jahre Be-
stehen in der 
Marktwirtschaft 
sind ein will-
kommener An-
lass, sich bei 
seinen Ge-
schäftsfreun-
den und Part-
nern für die 
konstruktive  

Zusammenarbeit zu bedanken sowie einen Rückblick 
auf die vergangenen Jahre zu halten.  
Viele Gebäude und ausgewiesene Wohnbaustandorte 
wie Malßen Berg, Schmalzbachgrund oder Haupt-
mannsgrün tragen die Handschrift des Planungsbüros 
Ehrler. "Das Schöne an unserem Beruf ist die ak-
tive Mitgestaltung der Umwelt; man freut sich an 
jedem gelungenen Bauwerk, sei es ein gewerb-
licher Bau, ein kommunales Gebäude, ein indivi-
duelles Eigenheim oder die Umnutzung eines 
Fachwerkgebäudes." 
Viele Gewerbebauten entstanden unter Mitwirkung des 
Planungsbüros Ehrler, sei es in den Standorten Heins-
dorfergrund, Reichenbach, Netzschkau, Lengenfeld und 
Umgebung.  
Als wesentliches Standbein, das seiner "Baumeister-
ausbildung" am nächsten kommt, betrachtet Roland 
Ehrler die Sanierung von alter Bausubstanz. So wurden 
im Heinsdorfer Grund die "Alte Schule" in der Reichen-
bacher Str. 33 und in umliegenden Städten und Dörfern 
mehrere unter Denkmalschutz stehende Gebäude 
grundhaft saniert. Als herausragendes Beispiel sei hier 
die Katholische Kirche in Reichenbach genannt.  
Umbauten ehemals landwirtschaftlicher Fachwerkge-
bäude, gefördert im Rahmen des Integrierten Ländli-
chen Entwicklungskonzeptes, wurden vom Planungsbü-
ro in der dörflichen Umgebung Reichenbachs geplant 
und betreut. Stellvertretend für die letzten Jahre seien 
hier die Umnutzungen von Scheunen zu Wohnzwecken 
in Scholas, Cunsdorf und in Oberneumark genannt. Zu 
diesen historischen Fachwerkgebäuden zählt auch die 
Umnutzung des ehemaligen Burggärtnerhauses zum 
Bürgerhaus am Aufgang zur Burg Mylau und der Kultur-
stall der Familie Gündel in Rotschau.  
Mit Mitteln der Ländlichen Neuordnung wurde das Ge-
meindezentrum in Oberheinsdorf unter Federführung 
des Planungsbüros Ehrler neu errichtet und erfreut sich 
nicht nur bei den Heinsdorfern großer Beliebtheit.  
Die Umnutzung des leer stehenden Untergeschosses 
des Gemeindehauses in Oberheinsdorf als Bürgermeis-
teramt und der Umbau des Obergeschosses für Vereine 
des Heinsdorfer Grundes im Rahmen der Integrierten 
Ländlichen Entwicklung wurden ebenfalls vom Baupla-
nungsbüro Ehrler vorbereitet und realisiert.  
In den letzten Jahren hielten sich private Bauherren und 
kommunale Auftraggeber, die dem Planungsbüro Ehrler 
ihr Vertrauen schenkten, die Waage.  
Für die Stadt Lengenfeld wurde das Feuerwehrgeräte-
haus in der Reichenbacher Straße neu errichtet und der 
Kindergarten in Waldkirchen umgestaltet, für die Stadt 
Mylau die Grundschule am Heubnerring sowie der so-
genannte Zick-Zack-Weg zur Lohe und für die Gemein-

de Neumark zwei Kindergärten umfassend saniert.  
Für die Gemeinde Heinsdorfergrund wurde die Kinder-
tagesstätte "Löwenzahn" in Hauptmannsgrün durch die 
brandschutztechnische Ertüchtigung und den grundhaf-
ten Ausbau auf den aktuellen Stand der Normen und 
Vorschriften gebracht.  
In den Jahren 2009 und 2010 konnte in nur zweijähriger 
Bauzeit eines der ehrgeizigsten Bauvorhaben realisiert 
werden, nämlich der Ersatzneubau der Sporthalle in 
Unterheinsdorf. Mit Unterstützung des Freistaates 
Sachsen entstand an Stelle der alten Blechhalle eine 
moderne Sporthalle, die allen Einwohnern des Heins-
dorfer Grundes für sportliche und kulturelle Höhepunkte 
zur Verfügung steht. Auch das Umfeld der Sporthalle 
und der neue Dorfplatz wurden unter Leitung des Pla-
nungsbüros Ehrler zu einem Schmuckstück ausgebaut.  
In den letzten Jahren entstanden die Eigenheime Pip-
pig, Huß und Fester in der Gemeinde Heinsdorfergrund 
und weitere Wohnhäuser sind in Planung. In Treuen 
wurde 2011 eine Tierarztpraxis neu geplant und reali-
siert. Neben Bauplanung und Baubetreuung gehört seit 
ca.18 Jahren die Sachverständigentätigkeit zu den Auf-
gaben des Büros.  
Roland Ehrler ist als "Beratender Ingenieur" Mitglied im 
führenden Berufsverband der Ingenieure. Der VBI setzt 
für seine Mitglieder eine besondere fachliche Qualifika-
tion und eine langjährige Erfahrung voraus. Ebenso 
verlangen die Berufsregeln des VBI eine strikte berufli-
che Unabhängigkeit von Produktions-, Liefer- und Han-
delsinteressen.  
Er ist Mitglied im Landesverband öffentlich bestellter 
und vereidigter sowie qualifizierter Sachverständiger e. 
V. Als Schwerpunkte seiner Sachverständigentätigkeit 
sind konstruktiver Hochbau, Wärme- und Schallschutz, 
Abdichtung und Feuchtigkeit sowie Fußböden und Est-
riche zu nennen. Bedingt durch die Schäden des Hoch-
wassers 2013 in unserer Region konnte der Gutachter 
Ehrler viele private Bauherrn und Unternehmen bei der 
Fördermittelbeantragung und Schadensbeseitigung 
unterstützen.  
Rückblickend auf 
25 Jahre Baupla-
nung möchte sich 
das Team des 
Bauplanungsbü-
ros Ehrler bei 
allen Partnern und 
Auftraggebern, 
sowohl den Bau-
herren, den Bau-
behörden, den  
Partnerbüros als auch allen Handwerkern, die bei der 
Umsetzung der vielfältigen Ideen und Planungen maß-
geblich beteiligt waren, herzlich bedanken. Ohne ein 
konstruktives Miteinander bliebe alle Planung nutzloses 
Papier. Nur einer guten Zusammenarbeit aller am Bau 
Beteiligten verdankt auch das Planungsbüro Ehrler 
seine Erfolge. 
In diesem Sinne sagt Roland Ehrler DANKE an die 
Bauherren sowie an sein Team und wünscht allen Le-
sern des Raumbachboten für die Zukunft Gesundheit 
und viel Schaffenskraft für das Wohl der Gemeinde 
Heinsdorfergrund.  
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Stadt Reichenbach im Vogtland als erfüllen-
de Gemeinde der Verwaltungsgemeinschaft 

Reichenbach/Heinsdorfergrund 
 

W a h l b e k a n n t m a c h u n g  
für die Wahl zum Landrat des Vogtlandkreises 

 

1. Am Sonntag, dem 07. Juni 2015 findet die Wahl 

 des Landrates des Vogtlandkreises statt. Der Termin 
 eines etwaigen zweiten Wahlgangs ist Sonntag, der 
 28. Juni 2015. 

 Die Wahlzeit dauert jeweils von 08:00 Uhr bis 18:00 
 Uhr. 
2. Die Gemeinde Heinsdorfergrund ist in 3 Wahlbezirke 
 eingeteilt: 
 

 Wahl- Abgrenzung  Lage des  
 bezirk des Wahl- Wahlraumes 
 bezirkes  
 

  801 Ortsteil  Sporthalle 
 Unter- Unterheinsdorf, 
 heinsdorf Alter Schulweg 1, 
   08468 Heinsdorfergrund 
 

  802 Ortsteil  Gemeindeverwaltung, 
 Ober- Reichenbacher Str. 173, 
 heinsdorf 08468 Heinsdorfergrund 
 

  803 Ortsteil  Grundschule, 
 Hauptmanns- Hauptstraße 55, 
 grün 08468 Heinsdorfergrund 

 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberech-
tigten bis zum 17.05.2015 übersandt worden sind, sind 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem 
der Wahlberechtigte wählen kann. 
Für Wahlberechtigte mit körperlicher Beeinträchtigung 
sind nachstehend genannte Wahlräume so ausgewählt 
und eingerichtet, dass ihnen die Teilnahme an der Wahl 
möglichst erleichtert wird. In der Gemeinde Heinsdor-
fergrund sind die Wahlräume der Wahlbezirke 801 und 
802 (Ortsteile Unterheinsdorf und Oberheinsdorf) bar-
rierefrei. 
Der Briefwahlvorstand tritt am Wahltag um 16:00 Uhr im 
Rathaus, Markt 1 in 08468 Reichenbach im Vogtland im 
Zimmer 020 zwecks Zulassung der Wahlbriefe zusam-
men. Die Ermittlung des Briefwahlergebnisses erfolgt 
ab 18:00 Uhr. 

 

3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 
Der Stimmzettel für die Wahl des Landrates ist von 
hellgrüner Farbe, bei einem etwaigen zweiten Wahl-
gang von helloranger Farbe. 
Der Stimmzettel wird im Wahlraum bereitgehalten und 
dem Wähler bei Betreten des Wahlraumes ausgehän-
digt. 

 

4. Jeder Wähler hat eine Stimme. 

Der Stimmzettel enthält die Familiennamen, Vornamen, 
Beruf oder Stand und die nach § 21 Abs. 2 KomWO 
bekannt gemachte Anschrift der Bewerber der zugelas-
senen Wahlvorschläge in der nach § 20 Abs. 6 KomWO 
festgestellten Reihenfolge. 

 

5. Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass 
 er auf dem Stimmzettel einen der im Stimmzettel  auf- 
 geführten Bewerber durch Ankreuzen oder auf eine 
 andere eindeutige Weise als gewählt kennzeichnet. 
 

6. Jeder Wähler kann - außer er besitzt einen Wahl-
 schein - nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wäh-
 len, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
 Zur Wahl sind die Wahlbenachrichtigung sowie ein 
 amtlicher Personalausweis oder Reisepass,  bei   aus-
 ländischen Unionsbürgern ein gültiger Identitätsausweis 

 oder Reisepass, mitzubringen. Der Stimmzettel muss 
 vom Wähler in einer  Wahlzelle des  Wahlraumes 

 gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, 
 dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 
 

7. Wer einen Wahlschein hat, kann durch persönliche 

 Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des 
 Vogtlandkreises oder durch Briefwahl wählen. 
 

8. Wer durch Briefwahl wählen will, muss einen amtli-

 chen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelum-
 schlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
 beantragen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzet-
 tel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und 
 dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig an 
 den auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Emp-
 fänger übersenden, dass er dort spätestens am Wahl-
 tag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
 der angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 

9. Jeder Wahlberechtigte  kann sein Wahlrecht  nur  ein-
 mal und nur persönlich ausüben. Ein Wahlbe-
 rechtigter, der nicht schreiben oder lesen kann oder 
 durch körperliche Gebrechen gehindert ist, seine 
 Stimme allein abzugeben, kann sich der Hilfe einer 
 anderen Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur 
 Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie 
 bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen  
 Per- son erlangt. 
 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Er-
 gebnis einer Wahl herbeiführt oder das  Ergebnis 
 verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren 
 oder  mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 
 107a Abs. 1 und 3 StGB). 
 

10. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermitt-
 lung und Feststellung des Wahlergebnisses im 
 Wahlbezirk  sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, 
 soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
 schäfts möglich ist. 
 

Reichenbach im Vogtland, 18.05.2015 

 
 
 
 
 
 
 
 

In format ionen  
 

 
 

Der Carnevalsverein 
auf Reisen… 

 

Der 2. und 3. Mai war für die Vereinsmitglieder des Fa-
schingsvereins im Kalender gut notiert, denn an diesem 
Wochenende fand unsere Vereinsausfahrt nach Ranis OT 
Ludwigshof (Thüringen) statt. Gegen Mittag kamen wir im 
Gästehaus PAPILIO an und nach einer Stärkung wander-
ten wir gegen 14:00 Uhr mit unserem „tour guide“ zur Burg 
Ranis. Dort angekommen, erfuhren wir viel über die Ge- 
schichte, deren Besitzer und das damalige Leben auf der 
Burg.  
Auf dem 
Rück-
weg zu 
unserem 
Gäste-
haus 
machten 
wir einen 
kurzen 
Abste-
cher zum Wisentgehege. Allerdings hatten es sich die 
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Wisente auf der großen Koppel gemütlich gemacht und so 
konnten wir diese nur aus der Ferne beobachten. Zurück 
ging´s über Stock und Stein, bergauf, bergab. Für so man-
chen doch recht anstrengend … 
Im Gewölbekeller unseres Quartieres fand am Abend ein 
Ritteressen mit kleiner Unterhaltung statt. Es wurde groß-
zügig und lecker aufgetischt. Während die Erwachsenen 
am Abend noch gemütlich zusammensaßen, Karten spiel-
ten und plauderten, begaben sich die Kinder zur Nacht-
wanderung mit anschließendem Lagerfeuer und Stockbrot. 
Nach dem Frühstück am Sonntag fuhren wir mit dem Bus 
durchs Thüringer Land zum Mittagessen ins Naturhotel 
Etzdorfer Hof, unweit von Eisenberg. Anschließend ging´s 
zurück in die Heimat.  
Der Vorstand und die Vereinsmitglieder sagen an dieser 
Stelle nochmal „Danke“ an Lisette Wolf, die bei der Organi-
sation der beiden schönen Tage viel beigetragen hat.  
 

Eileen Hascher  
im Namen des FVC Hauptmannsgrün e. V. 

 

 

 

 
 

                                  Einladung             
                  

Anlässlich unseres Jubiläums 
 

85 Jahre Freiwillige Feuerwehr Oberheinsdorf 
 

laden wir ganz herzlich ein 

am 20. Juni 2015 zwischen 14 – 18 Uhr 

zu unserem Tag der offenen Tür. 
 

Nach den Begrüßungsworten gegen 15 Uhr wird an diesem 
Nachmittag unsere aktuelle Feuerwehrtechnik, sowie die 
Oldtimertechnik unseres Traditionsvereins zu sehen und zu 
erleben sein. Fotoalben zeugen von der Geschichte unse-
rer Wehr. Und für die Kinder dreht sich natürlich unser altes 
Kettenkarussell.    
 

Über einen Besuch würden wir uns sehr freuen! 
 

 

Hexenfeuer in Oberheinsdorf 
 

 
 

und nahezu problemlos konnten wir den neuen Maibaum 
aufstellen und in der vorbereiteten Halterung befestigen. 
Viel Applaus und ein Tusch der Netzschkauer Musikanten 
waren der Lohn. 
Anschließend begaben sich die Netzschkauer Musikanten 
und viele Kinder mit ihren Eltern und Großeltern und 
Freunden mit Fackeln und Lampions auf den Weg Rich-
tung Hauptmannsgrün, um mit dem am Schweizerhaus 

gestarteten Fackelzug gemeinsam zurückzukehren zum 
großen Reisighaufen auf dem alten Sportplatz. Schnell 
loderte dort das Feuer und der oben aufgesteckten Hexe 
blieb nicht mehr viel Zeit, bis sie ein Raub der Flammen 
wurde. Die Kinder vergnügten sich auf den Hüpfburgen und 
dem Spielplatz, auch Pfundschneiden war wieder angesagt 
und das alte Kettenkarussell war gut besetzt. Und die Er-
wachsenen ließen es sich bei Roster und Steak und lecke-
ren Getränken gut gehen. Und der Regen gegen 22 Uhr tat 
der guten Stimmung auch keinen Abbruch, die Netzsch-
kauer Musikanten spielten auf ihrer überdachten Bühne 
und viele Gäste feierten im Zelt und in der extra aufge-
räumten Oldtimergarage weiter bis weit nach Mitternacht. 
 

K. Sonntag 
 

 

Der Traditionsverein Feuerwehr  
Oberheinsdorf berichtet: 

 

Viel Arbeit an unserem Oldtimer Mercedes LLG 
 

 
 

Nachdem unser Oldtimer im Jahre 1996 mit viel Aufwand 
von unseren Kameraden restauriert wurden war, konnten 
wir dieses Schmuckstück bei vielen Veranstaltungen und 
Festumzügen präsentieren. Nicht nur im Vogtland, sondern 
sogar in Österreich und Polen bei den internationalen Feu-
erwehr-Sternfahrten hatten wir unseren Oldie mit dabei. 
Doch der Zahn der Zeit nagte wieder an der Karosserie. So 
wollten wir wieder einmal Hand anlegen und die schadhaf-
ten Stellen beseitigen. So sollte das Dach des inzwischen 
74 Jahre alten Fahrzeuges erneuert werden. Doch je tiefer 
wir hineinrissen, umso mehr Schäden wurden sichtbar. 
Nach großen Überlegungen und Diskussionen in der Ver-
einsleitung und aller Vereinsmitgliedern, sowie den Exper-
tenmeinungen der Restaurationsfirma Flemming in Zwi-
ckau-Cainsdorf beschlossen wir, das nötige Geld zu inves-
tieren, welches wir mit diversen Veranstaltungen in den 
letzten Jahren erwirtschaftet hatten, sowie den Sponsoren-
geldern, die wir für unsere Oldtimertechnik gesammelt 
hatten. Schließlich gibt es nur noch zwei Löschfahrzeuge 
dieser Art! Also wollen wir unseren Mercedes wieder auf-
bauen und dabei großen Wert auf das Original legen, das 
bedeutet die Holzkonstruktion und der Aufbau müssen 
nachgebaut und ersetzt werden. 
Viel Arbeit und viele Kosten für unseren kleinen Verein in 
den nächsten Monaten!  
 

 

Die Feuerwehr hilft - vorbeugen musst Du! 
 

Grundsätze zum brandschutzgerechten Verhalten 
Was tun wenn es brennt? 

Grundregeln: 
Ruhe bewahren. Panik vermeiden. Schnell handeln. Vor 
jedem Löschversuch die Feuerwehr alarmieren: 
 

Notruf 112 
 

Danach fragt die Feuerwehr: 

 Wer ist am Telefon 

 Wo brennt es? 

 Was brennt? 

 Wie ist die Situation? 

 Welche Gefahr besteht für Menschen und/oder Tiere? 

 

Endlich war es wieder soweit, 30. April 
2015, HEXENFEUER in Oberheins-
dorf! Viele Heinsdorfer und Gäste 
waren pünktlich zum Gemeindeamt 
gekommen, um zu sehen, wie wir 
Oberheinsdorfer Feuerwehrkamera-
den den Maibaum ohne technische 
Hilfsmittel, also nur mit Muskelkraft, 
aufstellen können. Dabei hatten wir 
auch einige Bedenken, hatten wir 
doch im letzten Jahr unseren alten 
Maibaum nach fast 20 Jahren aus 
Sicherheitsgründen ausgemustert und 
einen Neuen vorbereitet. Stolze 13,30 
Meter mit einer 4 Meter hohen Nadel-
baum-Spitze, einem gebundenen 
Kranz und grün-weißen bzw. gelb-
schwarzen Bändern, symbolisch für 
Sachsen und das Vogtland. Vollkon-
zentriert machten wir uns ans Werk 
 
 

Foto:  K. Sonntag 

 Fotos: R. Hofmann 
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Hinweise: 

Erst auflegen, wenn das Gespräch von der Leitstelle been-
det wurde. 
In allen Telefonzellen sind die Notrufnummern gebühren-
frei. Es können auch Feuermelder und Notrufsäulen be-
nutzt werden. 
 

Verhalten bis zum Eintreffen der Feuerwehr: 

 Bis zum Eintreffen der Feuerwehr sollte die Zeit für 
Selbsthilfemaßnahmen genutzt werden (Personen retten, 
Erstbrandbekämpfung) sofern keine Gefahr für das eige-
ne Leben besteht.  

 Unterschätzen Sie niemals die Gefahr, indem Sie glau-
ben, das Feuer allein löschen zu können, falscher Ehr-
geiz ist gefährlich. 

 Gefährdete Personen verständigen- sofern erforderlich 
und möglich. Aus dem Gefahrenabwehrbereich brin-gen. 
Wenn nicht möglich, die Rettungsleitstelle informieren 
bzw. einweisen.  

 Wenn möglich, Brandbekämpfung mit vorhandenen 
Löschgeräten durchführen. 

 

 

Am 14. Juni ist Internationaler 
Weltblutspendertag 

 

Im Jahr 2004 hat die Weltgesundheitsorganisation WHO 
gemeinsam mit der Internationalen Föderation der Rot-
kreuz- und Rothalbmondgesellschaften (IFRK), mit der 
Internationalen Gesellschaft für Transfusionsmedizin 
(ISBT) und der Internationalen Föderation der Blutspen-
deorganisationen (FIODS) erstmals den Internationalen 
Weltblutspendertag (World-Blood-Donor-Day) ins Leben 
gerufen. Mit diesem Tag soll auf die Bedeutung der freiwil-
ligen unentgeltlichen Blutspende und die humanitäre Leis-
tung der Spender aufmerksam gemacht werden. Seitdem 
wird dieser Tag jährlich am 14. Juni weltweit begangen. 
Am 14. Juni 2015 jährt sich der Internationale Weltblut-
spendertag bereits zum 12. Mal. 
Das DRK lädt an diesem Tag 65 Blutspender aus dem 
gesamten Bundesgebiet – stellvertretend für alle Blutspen-
der – nach Berlin ein, wo sie von DRK-Präsident Dr. h.c. 
Rudolf Seiters und DRK-Botschafterin Carmen Nebel für ihr 
Engagement ausgezeichnet werden. Das Datum für den 
Weltblutspendertag ist nicht zufällig gewählt:  
Am 14. Juni 1868 wurde Karl Landsteiner – einer der be-
deutendsten Mediziner der Welt – geboren, der 1930 den 
Nobelpreis für Medizin erhielt. Er entdeckte das AB0-
System der Blutgruppen. Bis heute bilden seine Entde-
ckungen die Grundlage der modernen Transfusionsmedi-
zin. 
 

Blutspendetermine: 
 

Mittwoch, 03. Juni 2015   

15:00 - 19:00 Uhr  Reichenbach, Begegnungsstätte,  
 Diakonie, Nordhorner Platz 3 

Mittwoch, 10. Juni 2015   

14:30 - 18:30 Uhr  Reichenbach, Neuberin-Schule,  
 Leinweberstr. 14 
Freitag, 12. Juni 2015   

16:00 - 20:00 Uhr Netzschkau, Schloss Netzschau, 
 Schlossstr., Krimiblutspende 
Sonntag, 14. Juni 2015   

11:00 - 17:00 Uhr Hirschfeld, Tierpark, Tierparkstr. 3,  
 3. Kinderfest am Weltblutspendetag! 
 Blutspender erhalten das Eintrittsgeld 
 zurück! 
 - Feuerwehrauto zur Besichtigung, 
 Kinderdisco, Bastelecke  und viele 
 kleine Preise, Kutschfahrt durch den 
 Tierpark, Streichelzoo 

 

Donnerstag, 18. Juni 2015  

14:00 - 18:00 Uhr Reichenbach, Rathaus, Markt 1 

Montag, 22. Juni 2015   

14:00 - 18:30 Uhr Netzschkau, Grundschule, Schulstr. 5 
Donnerstag, 25. Juni 2015 

15:30 - 18:30 Uhr Reichenbach, "VAMV" e. V.,  
 Fritz-Ebert-Str. 25 
Samstag, 27. Juni 2015   

08:30 - 12:00 Uhr Lengenfeld, G.-E.-Lessing-OS,  
 Schulstraße 2a 

 
 

Nachr ichten  aus  dem <  

K indergarten  
 

 

„Tag der offenen Tür“ 
mit Erdbeerfest in der AWO KiTa  
„Löwenzahn“ Hauptmannsgrün 

 

Am Samstag, 20. Juni 2015 findet von 9:00 Uhr bis 
12:00 Uhr unser diesjähriger „Tag der offenen Tür“ statt, 

den wir mit einem Erdbeerfest verbinden wollen. Dazu 
laden wir alle interessierten Kinder, Eltern, Großeltern und 
Gäste herzlich ein. Es erwartet Sie ein buntes Programm 
an Spielen und kreativen Aktivitäten rund um die „Erdbee-
re“. Außerdem bieten wir Ihnen in unserem Kinderrestau-
rant Leckereien und Gaumenüberraschungen mit Erdbee-
ren.  
Wir freuen uns auf viele kleine und große Gäste.  
 

Die Kinder und das Team der AWO KiTa 
 „Löwenzahn“ Hauptmannsgrün 

 
 

Schul ische  Nachr ichten  
 

 

Gemeinsam geht’s besser 
 

Am Sonnabend, dem 9. Mai 2015, herrschte reges Treiben 
in der GS Hauptmannsgrün und auf dem Schulhof. Ca. 30 
fleißige Helfer: Eltern, Schüler, Lehrer und Mitarbeiter der 
Schule beteiligten sich an der Aktion „Gemeinsam geht’s 
besser“ und brachten den Schulhof und die Zimmerpflan-
zen auf Vordermann. Am Ende staunten wir über das Ge-
schaffte: Bänke und Spielhaus erhielten einen neuen An-
strich, Wege und Pflastersteine wurden vom Unkraut be-
freit, die Blumenkästen und Pflanzsteine bekamen neue 
Pflanzen, die Rosenrabatten und das Blumenbeet im 
Schulgarten wurden gepflegt und alle Zimmerpflanzen 
wurden umgetopft bzw. erneuert. Wir möchten uns bei 
allen fleißigen Helfern recht herzlich bedanken. Es ist toll, 
wie viele Helfer in ihrer Freizeit für unsere Schule im Ein-
satz waren. 

 

 

„In die Welt der Bücher eingetaucht“ 
 

Anlässlich des „Welttages des Buches“ verbrachte die 
Klasse 4 der Grundschule Hauptmannsgrün einen sehr 
aufschlussreichen Vormittag in der vogtländischen Buch-
handlung Reichenbach. 
Nicht schlecht staunten die Schüler über die im vorigen 
Jahr in der oberen Etage entstandene „Lese-Lounge“, wo 
sie sich gemeinsam mit ihrer Klassenlehrerin gemütlich 
niederließen. Eine der Buchhändlerinnen sorgte dann auch 
gleich für die nächste Überraschung – ein Buchgeschenk 
für alle. Unter dem Motto „Ich schenk dir eine Geschichte“ 
erhalten seit nunmehr 19 Jahren Viertklässler in Deutsch-
land, die von ihrer Schule angemeldet wurden, anlässlich 
des Welttages des Buches ein kostenloses Exemplar mit 
jährlich wechselndem Titel. In diesem Jahr heißt es „Die 
Krokodilbande in geheimer Mission“. Darüber freuten sich 
die Hauptmannsgrüner sehr, denn sie vermuten hinter dem 
Buchnamen einen spannenden Krimi. 
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Wissenswert waren dann auch die Ausführungen der 
Buchhändlerin rund um den „Tag des Buches“. So erfuhren 
die Kinder, weshalb dieser Tag weltweit am 23.4. began-
gen wird und dass von Spanien der Grundgedanke hierfür 
schon seit 1926 ausging. Die Viertklässler erhielten dann 
durch die Buchhändlerin auch noch weitere Informationen 
zum Thema Buch und stellten dazu vielfältige Fragen.  
Am Schluss der Veranstaltung wurden die Hauptmanns-
grüner Schüler von der Buchhändlerin für ihre Aufmerk-
samkeit und ihr Interesse gelobt. Da dies auch die Lehrerin 
nur erfreut bestätigen konnte, starteten alle gestärkt  und 
vergnügt ins Wochenende. 
 

 
 
 

Sport l iche  Nachr ichten  
 

 

Heinsdorfer Tischtennis blickt auf  
erfolgreichen Saisonabschluss 

 

In den letzten Wochen seit dem Punktspielende ist so 
einiges beim Heinsdorfer Tischtennis passiert. Ranglisten-
turniere, Pokalspiele und Landeseinzelmeisterschaften 
standen an und forderten die Spielerinnen und Spieler 
heraus. Während die jüngsten Mädels und Jungs bei den 
Ranglisten 2 - 4 beinahe durchmarschierten, stellten sich 
die ein oder anderen der Herausforderung. Folgend ein 
Ergebnisüberblick der Heinsdorfer Nachwuchsspieler: 
Rangliste 4: 
U13 weiblich: 
1. Platz: Michelle Kaiser, 2. Platz: Emily Kubanke 
3. Platz: Linda Wolf 
U13 männlich: 
4. Platz: Sepp Steinbach, 5. Platz: Dustin Simdorn 
6. Platz: Lukas Eissmann, 7. Platz: Leandro Deinhardt 
U15 weiblich: 
1. Platz: Lara Strandt, 2. Platz: Lara Gruschwitz 
U15 männlich: 
3. Platz: Felix Schrapps 
U18 männlich: 
2. Platz: Felix Schrapps, 3. Platz: Nico Ramm 
4. Platz: Marius Jakusch 
 

Rangliste 3: 
U13 weiblich: Michelle, Emily und Linda haben sich 

kampflos weiterqualifiziert für die Rangliste 2 
U13 männlich: 
1. Platz: Felix Schrapps 
U15 männlich: 

3. Platz: Felix Schrapps 
 

Rangliste 2: 
U13 weiblich: 
4. Platz: Michelle Kaiser, 5. Platz: Emily Kubanke 
6. Platz: Linda Wolf 
U13 männlich:  
1. Platz: Felix Schrapps und damit qualifiziert für das Quali-

fikationsturnier zur Landesrangliste 
 

Nachdem Ralf Scheinfuß aus der Herren-Rangliste 7 
aufgestiegen war, konnte er sich mit dem 6. Platz in der 
Rangliste 6 halten. Ralf Schubert belegte nach seinem 
Aufstieg aus der Rangliste 5 in der Rangliste 4 den 11. 
Platz und hielt sich ebenso. 
Zudem haben Jasmin Burk und Sandra Licht bei der Lan-
desmeisterschaft Klasse C der Damen mitgespielt. Jas-
min konnte leider kein Spiel für sich entscheiden, aber in 
den durchaus sehr spannenden und knappen Spielverläu-
fen einiges an Spielerfahrung mitnehmen. Für Sandra war 
das Turnier ein voller Erfolg. Mit niedrigen Erwartungen war 
sie angetreten, hat schließlich aber hart gekämpft und 
letztlich mit überzeugender Leistung den 2. Platz erspielt. 
Sie musste sich lediglich in ihrem letzten Spiel der Turnier-
siegerin von den Leutzscher Füchsen (Leipzig) geschlagen 
geben. 
Weiterhin konnte die Jugendmannschaft den Titel des 
Vogtlandmannschaftsmeisters feiern. Nach einer langen 
Saison fand am 18.04. in Ellefeld das Spiel zwischen dem 
Tabellenersten und -zweiten der Vogtlandliga Jungen statt. 
Während es in der Hinrunde der Saison die Mannschaft 
des TV Ellefeld schaffte, ohne eine Niederlage Herbstmeis-
ter zu werden, versprach die Rückrunde spannend zu 
werden. Da die Jugendmannschaft der Ellefelder auf Da-
niel Tihi und Ryan Kümmerlöw verzichten mussten, wurde 
bereits in den ersten Spielen der Weg frei für die 
Heinsdorfer. In allen sechs Spielen der Rückrunde ließen 
sie keine Punkte liegen und konnten somit schon mit dem 
vorletzten Spieltag die Meisterschaft feiern. Im Spitzenspiel 
gaben die Heinsdorfer noch einmal alles und konnten mit 
12:2 Punkten einen letzten Sieg in der Saison feiern. Trotz 
der Niederlage konnte sich der TV Ellefeld den zweiten 
Platz in der Vogtlandliga Jungen mit 16:8 Punkten vor dem 
TTV 1979 Tirpersdorf mit 15:9 Punkten sichern. 
 

 
 

Kreismeister Jugend 2014/2015 
  

Die anderen Mannschaften verabschiedeten sich mit fol-
genden Plätzen aus der Punktspielsaison: 
 

1. Herrenmannschaft (Bezirksklasse):  2. Platz 
2. Herrenmannschaft (1. Kreisliga):  9. Platz 
3. Herrenmannschaft (2. Kreisliga):  4. Platz 
4. Herrenmannschaft (3. Kreisliga):  1. Platz und 

damit Aufstieg in die 2. Kreisliga 
 

Die Damenmannschaft (Bezirksliga) schloss die Saison mit 
einem 10. Platz ab. Die Schülermannschaft belegte den 5. 
Rang. 
Weiterhin kämpften die Herrenmannschaften in den letzten 
Wochen um den B-, C- und D-Pokal. Nach den erfolgrei-
chen Spielen in den Vorrunden, erreichten die zweite 
Mannschaft den Einzug in das B-Pokalfinale, die dritte und 
die vierte Mannschaft das Finale des C-Pokals und die 
vierte Mannschaft sowie die Jugendmannschaft das D-
Pokalfinale. Nach mehr als spannenden Begegnungen 
konnte die dritte Mannschaft den C-Pokal gewinnen, vor 
der Vierten, welche das Finale nur knapp verlor. Die vierte 
Mannschaft belegte den zweiten Platz beim D-Pokalfinale 
vor der heimischen Jugendmannschaft auf Platz zwei. 
Einzig die zweite Mannschaft konnte im Finale ersatzge-
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schwächt keine der Finalspiele gewinnen und belegte den 
4. Platz. 
Das wichtigste Ziel der Saison wurde ebenfalls erreicht. 
Der Teil an Nachwuchsspielern, welcher verstärkt und/oder 
vollständig im Erwachsenenspielbetrieb eingesetzt wurde, 
ist auch leistungsmäßig dort angekommen. Sie sind an-
schlussfähig an das Spielniveau der jeweiligen Mannschaf-
ten und haben sich positiv weiterentwickelt. 
Auch das Ganztagsangebot an der Grundschule Haupt-
mannsgrün neigt sich nun dem Ende zu. Während der 
letzten Wochen wurde ein Wettkampf zwischen den Schü-
lern der AG ausgetragen, welcher Philipp und Henrik als 
Sieger hervorbrachte. Beide verloren nur ein Spiel und 
waren so gleich auf. Auf dem zweiten Platz landete Rocco 
vor Benjamin Golle auf dem dritten Rang. Alle Schüler 
haben toll gekämpft und ihr spielerisches Können im Laufe 
des Ganztagsangebotes wesentlich weiterentwickelt. Ein 
Lob an alle Teilnehmer!!! 
 

 
 

Ankündigung und Termine: 
30.05.2015 ab 09.30 Uhr - 12. Wolfgang-Licht-Gedenk-

turnier in der Sporthalle Heinsdorfergrund 
 

06.06.2015 ab 18.00 Uhr - Tischtennis-Grillfest mit Abend-

programm und Showkampf zweier Bundesligaspieler 
 

 

SpVgg Heinsdorfergrund 02 
Abteilung Fußball 

F – E – D – C – B – Junioren 
informieren: 

 

Der Mai ist gekommen und die Fußballer und -innen 
„schlagen aus“ – in Abwandlung des schönen deutschen 
Volksliedes. 
In der Meisterrunde der F-Junioren haben starke und 
schon weit gereifte Teams das Sagen. So müssen unsere 
jungen Fußballer Lehrgeld zahlen. Jede Niederlage tut 
Weh – muss aber verkraftet werden. So unterlagen unsere 
SpG Heinsdorfergrund/Irfersgrün in Lauterbach bei der SG 
Traktor mit 17:1 und bei der SG Jößnitz mit 10:2. Trotzal-
lem immer wieder weiter! 
Die E-Junioren haben nur ein Spiel absolviert und unterla-
gen auf heimischem Boden 2:6 gegen den VSC Reichen-
bach. 
Unsere D-Junioren der SpVgg Heinsdorfergrund leiden an 
Besetzungsproblemen und haben in Klingenthal beim FSV 
3:0 verloren. Während die SpG Irfersgrün/ Heinsdorferg-
rund bei FSV Treuen knapp 1:0 verlor. 
Bei den B-Junioren der SpG Rotschau Heinsdorfergrund 
wurde der Spielausfall gegen SpG Schöneck/ Klingenthal 
auf das 13.06.2015 verlegt. 
Die B-Junioren der SpVgg Heinsdorfergrund wurden im 
Mai durch geschüttelt. Im Heimspiel gegen SpVgg Falken-
stein-Grünbach zeigte das Team zwar Überlegenheit von 
gut 70 Minuten vor den Tor und in der Spielhälfte der Gäs-
te, leider aber keine Tore. Pfosten, daneben, drüber, ver-
stolpert, unkonzentriert, Torwart usw. retteten den Gästen 
den 1:0 Sieg. Die Niedergeschlagenheit und Enttäuschung 
machten sich breit im Team. Aus diesem Spiel wurde ge-

lernt und so folgte das Halbfinalspiel gegen die SpG 
Syrau/Jößnitz. Zwei Mannschaften spielten auf Augen-
höhe. Schon kurz nach dem Anpfiff durch den Schiri aus 
Rotschau (ein junger mit guten Leistungen) konnte spiele-
risch ein leichtes Plus erzeugt werden, Tore fielen jedoch in 
der ersten HZ nicht. Beide Abwehrreihen standen ge-
schlossen. Nach der Pause dauerte es bis zur 54. Minute, 
nach schnellem Zuspiel über rechts und Ballablage zum 
1:0 für die SpVgg und fünf Minuten später wurde das 2:0 
markiert. Die Gäste gaben nie auf und waren stets gefähr-
lich mit langen Bällen über Außen oder die Mitte, jedoch 
erfolglos. 
 

So hat das Team das Kreis-Pokal-Endspiel am 
14. Juni 2015 – 13:00 Uhr in Coschütz erreicht. 

 

Alle Teams bereiten sich auf den Schlussspurt in der Meis-
terschaft und im Kreispokal vor. Hoffen wir, dass der „Brat-
wurschtgrund“ genügend Zeit zum Jubeln hat. 
So das war es für den Monat Mai/Juni. 
 

In diesem Sinne bis bald und bleibt uns immer gewogen 
Eure G – F – E – D – C – B – Buben und Mädchen 

sowie Trainer Jürgen Neumann 
Hdg., 18.05.2015 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Angebot  der  Bäckere i  Zeidler  
 

 

Bäck e r e i  Ze i d l e r  
Reichenbacher Str. 110 
08468 Heinsdorfergrund 
OT Unterheinsdorf 
Tel.: 0 37 65 / 1 38 65 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Zutaten sind Weizenmehl, Sonnenblumenkerne, 
Sojaschrot, Leinsaat, jodiertes Meersalz und natürlich 
unser eigener Natursauer. 
Da es kein Getreide gibt, dass nach dem Mahlen dunkles 
Mehl ergibt, wird Getreide richtig dunkel geröstet und dann 
gemahlen. So entsteht das Malzmehl oder verflüssigt das 
Malzextrakt, also ein reines Naturprodukt. Nach Angaben 
des Herstellers ist das Malz sogar für Diabetiker geeignet. 
Unser Nordländerbrot ist täglich im Angebot! 
 

                                  Euer Bäckerteam 

 

 

 

 

Unser Nordländerbrot ist ein aro-
matisches, durch Zugabe von 
Brotgewürz, herzhaft, schme-
ckendes dunkles Körnerbrot. Sein 
hoher Anteil an Roggenmehl, 
Roggenschrot, Roggenmalzmehl 
und Malzextrakt ergibt die dunkle 
Farbe. 
 

 
 

U w e  H e r f u r t h  
Ihr Schornsteinfegermeister 
 

  Gebäudeenergieberater des HwK 

  Wir sorgen für Brand- und Umweltschutz 

  Energieeinsparung und beraten Neutral 
 

Frühlingsstraße 24  08058 Zwickau 

Tel.: 0375 / 29 67 49   

Fax   0375 / 21 44 140 

Mobil 01522/2592300 

E-Mail: uweherfurth@web.de 

Mobil 01522/2592300 

E-Mail: uweherfurth@web.de 

 

 

 

 

 
  

https://service.gmx.net/de/cgi/g.fcgi/mail/new?CUSTOMERNO=27184125&t=de279707880.1320419051.9e4e73c9&to=uweherfurth%40web.de
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Kirchl iche Nachr ichten  
 

 

Unsere Gottesdienste Juni 2015 
 

Waldkirchen Irfersgrün 
07. Juni 

17:00 Uhr    Jugendgottes-
dienst mit der Jungen Ge-
meinde Band 

10:00 Uhr     Sakraments- 
                     gottesdienst 

14. Juni 
10:00 Uhr    Gottesdienst mit  
                    5 Taufen 

08:45 Uhr    Gottesdienst 

21. Juni 
08:45 Uhr    Sakrament- 
                    gottesdienst 

10:00 Uhr    Sakraments-  
                    gottesdienst 

24. Juni 
18:00 Uhr                       Johannisfeuer in Irfersgrün 

19:30 Uhr                  Johannisfeuer in Waldkirchen 
 

28. Juni 
10:00 Uhr    Gottesdienst mit Taufe und Kindermusical 

 in Waldkirchen 
 

 

Gratulat ion  
 

 

Der Hauptmannsgrüner Rentnerverein e. 
V. gratuliert allen Rentnern und Mitgliedern, 
die im Monat Juni Geburtstag haben, ganz 
herzlich und wünscht alles Gute und viel 
Gesundheit. 
    E. Hohmuth 
    Vorstand 

 
Sie wurden im Monat Mai 70 Jahre und älter,  
wir gratulieren nachträglich recht herzlich!!! 
 

Ortsteil Unterheinsdorf 
 

01.05. Herrn Peter Georgi 
  74. Geburtstag 
07.05. Frau Heidrun Flämig 
  70. Geburtstag 
07.05. Herrn Hans Franke 
  71. Geburtstag 
09.05. Herrn Johannes Brandner 
  77. Geburtstag 
15.05. Frau Maria Lange 
  79. Geburtstag 
17.05. Frau Erika Gorlt 
  80. Geburtstag 
17.05. Frau Giesela Petzold 
  84. Geburtstag 

19.05. Frau Brigitte Paul 
  77. Geburtstag 
22.05. Frau Waltraud Dittes 
  80. Geburtstag 
23.05. Frau Renate Böhme 
  70. Geburtstag 
25.05. Frau Eleonore Zeidler 
  74. Geburtstag 
28.05. Frau Herta Brandner 
  82. Geburtstag 
30.05. Frau Christa Kupfer 
  74. Geburtstag 
 

Ortsteil Oberheinsdorf 
 

01.05. Herrn Heinrich Gruschwitz 
  77. Geburtstag 

14.05. Herrn Ernst Kaluse 
  80. Geburtstag 
30.05. Herrn Klaus Krügel 
  74. Geburtstag 
 

Ortsteil Hauptmannsgrün 
 

01.05. Frau Annerose Steinbach 
  79. Geburtstag 
04.05. Frau Lisa Hübner 
  85. Geburtstag 
18.05. Frau Renate Klapper 
  75. Geburtstag 
27.05. Herrn Siegfried Hilpmann 
  74. Geburtstag 

 
 

Veranstaltungskalender & Versammlungen im Juni 
 
 

02.06.15 FF Oberheinsdorf Löschangriff 

04.06.15 FFW Unterheinsdorf Ausbildung Stromerzeuger /Hydranten, Rettungsgerät 

05.06.15 FF Hauptmannsgrün  Kettensägenausbildung   Beginn: 18:30 Uhr 

08.06.15 Traditionsverein „Rollbockbahn“ e. V.  Öffentliche Mitgliederversammlung in der Beginn: 19:00 Uhr 
            Gaststätte „Bauernstube“ in Oberheinsdorf 

08.06.15 Öffentliche Gemeinderatssitzung im Gemeindezentrum Ortsteil Oberheinsdorf  Beginn: 19:00 Uhr 
 Die Tagesordnung hängt 5 Tage vor der Sitzung an der Verkündungstafel an der  
 Gemeindeverwaltung aus. 

10.06.15 Hauptmannsgrüner Rentnerverein e. V.  Kaffeefahrt - Pohlteichschenke (Kirchberg)  Abfahrt: 13:30 Uhr 

16.06.15 FF Oberheinsdorf Innenangriff 

18.06.15 FFW Unterheinsdorf Übung Löschangriff 

19.06.15 FF Hauptmannsgrün  Ortskunde / Kontrolle Hydranten 

21.06.15  Traditionsverein „Rollbockbahn“ e. V. Öffnung des Lokschuppens von   14:00 bis 17:00 Uhr 

30.06.15 FF Oberheinsdorf Wald, Wiese, Feld 

 
 

Vorschau Veranstaltungskalender & Versammlungen im Juli 
 
 

02.07.15 FFW Unterheinsdorf Ausbildung Geräteträger /Aufbau Wasserversorgung 

03.07.15 FF Hauptmannsgrün  Ausbildung Tragkraftspitze 

04.07.15 FF Oberheinsdorf Tag der offenen Tür  

08.07.15 Hauptmannsgrüner Rentnerverein e. V. Tagesfahrt - Grimma (Zur Schiffsmühle)   

13.07.15 Öffentliche Gemeinderatssitzung im Gemeindezentrum Ortsteil Oberheinsdorf  Beginn: 19:00 Uhr 
 Die Tagesordnung hängt 5 Tage vor der Sitzung an der Verkündungstafel an der  
 Gemeindeverwaltung aus. 

14.07.15 FF Oberheinsdorf Lange Wegestrecke 

16.07.15 FFW Unterheinsdorf Einsatzübung TH 
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